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76.  „Kopflose Körper. Gender Studies in der Literaturanalyse“. Vortrag im Rahmen der  
 Ringvorlesung Gender Diversity and Equality an der Universität Salzburg (Leitung:  
 Prof. Zoe Lefkofridi), Salzburg 9. Mai 2022 
 
77.  „Schauplatz Haut: Der Körper als Austragungsort gesellschaftlicher Diskurse in 

literarischen Werken von Anton P. Čechov und Sasha M. Salzmann“. Vortrag im 
Rahmen der Tagung „Körperkonzepte – Transformationen in slawischen Literaturen 
und Kulturen“. Universität Wien, 9.-11. Juni 2022. 

 
78.  „Wenn das Russische zwischen den lateinischen Buchstaben hindurchrieselt. 

Sprachlatenz in der russisch-deutschen Gegenwartsliteratur und ihre psycho-
analytische Erschließung“. Vortrag am 14. Deutschen Slavistiktag. Universität Bochum, 
21.-24. September 2022. 

 
79. „(Kleider)Mode als Medium kultureller Transferprozesse“. Vortrag im Rahmen der  

Ringvorlesung Theorien und Methoden der Inter- und Transkulturalitätsforschung  
an der Universität Salzburg (Leitung: Prof. Christopher Lafer / Assoz.-Prof. Augustín 
Corti), Salzburg 11. Jänner 2023. 

 
80. „Close Distances: Narrtives of the Soviet Past in Russian-German Womenʼs Writings”. 

Vortrag im Rahmen der Tagung “Out of the USSR: Travelling women, Travelling 
Memories“. University of Turku, Finland, 2.-3. Februar 2023. 

 
 
 

PUBLIZISTIK (LITERATURGESPÄCHE, MODERATIONEN U.Ä.) 
 

1.  Autorinnenabend beim Salzburger Literaturforum Leselampe. Ilma Rakusa, Jelena 
Guro, Eva Hausbacher. Lesung der Texte von Jelena Guro und Präsentation des 
Bandes "Apropos Jelena Guro" (Verlag Neue Kritik, 1997). 3. Juni 1998. 

 
2.  Nachtcafe plus. Podiumsdiskussion zu Turgenevs "Väter und Söhne" an der 

Elisabethbühne Salzburg. 7. Februar 2000. 
 
3.  Einführung und Moderation der Lesung Yoko Tawadas ("Opium für Ovid") im 

Literaturhaus Salzburg. 12. April 2000. 
 



4.  Literaturgespräch "Neue russische Autorinnen". Diskussionsabend im Lesekreis 
Radstadt. 27. April 2000. 

 
5.  Literaturgespräch "Begegnung mit dem Fremden". Diskussionsabend im Lesekreis 

Radstadt. 8. Juni 2000. 
 
6.  Olga Sedakova "Reise nach Brjansk". Buchpräsentation und Gespräch. Literaturhaus 

Salzburg. 29. Mai 2000. 
 
7.  Ljudmila Ulickaja "Reise in den siebenten Himmel". Buchpräsentation und Gespräch. 

Literaturhaus Salzburg. 20. März 2001. 
 
8.  Literaturfrühstück "Begegnung mit fremden Welten". Literaturhaus Salzburg. 7. Juni 

2001.  
 
9.  Einführung und Moderation der Lesung Tat´jana Tolstajas (“Kys“) im Literaturhaus 

Salzburg. 7. Oktober 2003. 
 

10.  Begegnung mit dem Fremden. Workshop (gemeinsam mit Dr. Christa Gürtler) im 
Literaturhaus Salzburg. 23. März 2004. 

 
11.  Frauenbildnisse - “Cherchez la femme“. Eröffnungsrede zur Ausstellung von Roswitha 

Wulz im Rahmen der Langen Nacht der Museen, Romanischer Keller, Salzburg, 07. 
10. 2006. 

 
12.  Buchpräsentation “Ent-Grenzen. За пределами. Intellektuelle Emigration in der 

russischen Kultur des 20. Jahrhunderts. Интеллектуальная эмиграция в русской 
культуре ХХ века. Lyubov Bugaeva / Eva Hausbacher (Hrsg.).“ 16. Mai 2006, 
Bibliothek Slawistik, Salzburg. 

 
13.  Moderation der Lesung “Einfacher Frauen Geschichten – sechs Frauenportraits“ von 

Frau Prof. Neeti Badwe (Universität Pune, Indien) am FB Germanistik 18. Juni 2007. 
 
14.  “Zeitgenössische russische Migrationsliteratur“. Seminar zur Lehrerfortbildung des 

Pädagogischen Instituts Oberösterreich zum Thema “Zeitgenössische europäische 
Literatur für den Unterricht“. 7.-8. April 2008 in Linz. 

 
15. Olga Martynova „Sogar Papageien überleben uns“. Buchpräsentation und Gespräch. 

Literaturhaus Salzburg. 14. April 2011. 
 
16. Montagsfrühstück im Literaturhaus am Inn. Gemeinsame Veranstaltung von 

Literaturhaus und Universität Innsbruck (Vergleichende Literaturwissenschaft). 23. 
April 2012, 9.00-11.00 Uhr. Gemeinsam mit Julya Rabinowich. 

 
17.  Die Situation von MigrantInnen: Buchpräsentation und Podiumsgespräch: mit 

Vizerektorin Sylvia Hahn, Alev Korun (NRAbg. für die Grünen), Daiva Döring 
(Integrationsbeauftragte der Stadt Salzburg) und Gerlinde Ulucinar (Büro für 
Interkulturelles Zusammenleben Hallein). 17.1.2013, Bibliothek des Uniparks Nonntal. 

 
18.  Impulsvortrag im Rahmen der Veranstaltung „Erfolgreiche Wissenschafterinnen – 

Perspektiven und Potentiale“ (karriere_links, Sommercampus für Habilitandinnen der 
Universitäten Linz und Salzburg, 13. September 2013) 

 
19.  Moderation Lesung Olga Martynova „Der Engelherd“, Literaturhaus Salzburg, 14. März 

2017 
 



20. Chair des Panels „Experiences of War in Russian and Eastern European Children´s 
Literature from WWII until the Present“ auf der Tagung „Children and War: Past and 
Present“ 13.-15. Juli 2016, Universität Salzburg, 14. Juli 2016. 

 
21. Leitung des Seminars „Postcolonial Studies“ im Rahmen des Universitätslehrganges 

„Migrationsmanagement“ an der Universität Salzburg, 20. Jänner 2018. 
 

22. Moderation Lesung Julia Kissina „Revolution noir“. Literaturhaus Salzburg, 17. April 
2018, Literaturhaus Salzburg. 
 

23. Eröffnung der Filmreihe Horizonte Slawistika. Das Kino, 12. April 2018. 
 
24.  Eröffnung der Ausstellung „Gedächtnislabyrinth Solovki. Indizien, Spuren, Stimmen“. 

17. Oktober 2018, UNIPARK Salzburg. 
 
25.  Moderation Lesung Marija Stepanova „Nach dem Gedächtnis / Pamjati pamjati“, 27. 

November 2018, Literaturhaus Salzburg. 
 
26.  Buchpräsentation „Inklusion/Exklusion. Aktuelle gesellschaftliche Dynamiken“, 13. 

März 2019, Galerie 5020 Salzburg. 
 
27. gemeinsam mit Dr. Ilse Stahr: Präsentation der Ausstellung „Das russische Salzburg in 

ausgewählten Porträts“ mit Fokus auf Alja Rachmanowa im Rahmen der Tagung 
„Gorodskoj festivalʼ Russkoe zarubežʼe: goroda i lica“, Universität Perm und Fond 
nasledija russkogo zarubežʼja, Moskau (30.10.2021). 

 
28. Roundtable „Die Zukunft der Gender Studies in Österreich. Fragen der Institu-

tionalisierung und Weiterentwicklung“. Podiumsgespräch mit Akteur*innen im Rahmen 
der Jahrestagung der Österreichischen Gesellschaft für Geschlechterforschung 
„Verkörpertes Geschlecht / Gender Embodied“ (29.9.-1-10. 2022), 01.10.2022, 
Universität Salzburg. 

 

 


